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Heimatschutzbestrebungen in Olten. Die
Umgebung der Stadt Olten in nördlicher
Richtung bot bis über die Mitte des vorigen

Jahrhunderts hinaus einen freundlichen

Anblick. Zwischen den sanften
Höhen des Hardwaldes und dem
stattlichen Dottenberg dehnte sich zu beiden
Seiten der Aare ein ebener Tannenwald
aus. Auf einer längst verschwundenen
Fähre musste die Aare überquert werden.
Dieses idyllische Bild wurde durch den
Bau und die Erweiterung der Bahnhof¬

anlagen, sowie durch die zunehmende
Ansiedelung von Industrieetablissementen in
der Nähe des Bahnhofgebietes mehr und
mehr zerstört. Immerhin konnte sich
Olten glücklich schätzen, dass die Industrie
sich sozusagen nur in einer Richtung, und
zwar etwas abseits von der eigentlichen
Stadt festsetzte, sodass das «Industriequartier»

der Stadt keine Nachteile bringt.
Nur die früher so schöne Gegend verödete.
Auch der einst freie Lauf der Aare wurde
der Industrie dienstbar gemacht. Das Elek-
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trizitätswerk Ollen liess in der Nähe des
Aareknies bei Winznau ein mächtiges
Stauwehr anlegen, das zugleich als Brücke
für den Fussgängerverkehr dient. Ferner
wurde an derselben Stelle ein breiter Kanal

von der Aare abgezweigt. Das Stauwehr

passt sich nicht übel in die
Landschaft ein, störend wirkt dagegen die Oede
und Kahlheit der Umgegend. Deshalb
gelangte die Oltener Vereinigung für
Heimatschutz an das Elektrizitätswerk Olten
mit der Anregung, die öde Stätte durch

Anlagen und Baumpflanzungen freundlicher

zu gestalten. Gartenarchitekt Vivell
in Olten wurde beauftragt, ein Projekt
auszuarbeiten, das eine fein abgewogene
gärtnerische Um- und Ausgestaltung der
Kanalgegend vorsieht.

(Neue Zürcher Zeitung.)
Ein Nationalpark im Goms? In der

welschen Schweiz wird gegenwärtig
lebhaft der Gedanke der Gründung eines
zweiten Nationalparkes besprochen. Dieser

soll im Kanton Wallis errichtet wer-
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Prospekte und nähere Angaben erteilen gerne die
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WEBER'S SPRUDELBAD
Apparat fürGesundeundKranke
Stärkt Ihre abgespannten Nerven und bessert Ihre Blutzirkulation.
Wirkt günstig auf Schlaf. Appetit, Humor und Allgemeinbefinden.
Das Sprudelbad dient alswirkungsvoller, jedoch vollständig
ungefährlicher Ersatz für die beliebten Kohl Jnsäure-Bäder und wird
von medizinischen Autoritäten gerne empfohlen als natürliches

Heilmittel bei Herzkrankheiten, Adernveikalkung,
Rheumatismus, Gicht, Ischias. Schlaflosigkeit etc.

Für Jede Badewanne passend
Der Oratis-Prospekt H gibt Ihnen ausführlichen Aufschluss.

E. Weber, Sprudelbad-Fabrik, Zürich 7
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